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Anklageerhebung gegen BSR-Vorstand ist keine Lappalie

Volker Ratzmann, Fraktionsvorsitzender, und Felicitas Kubala, stellvertretende Fraktionsvorsitzende
und umweltpolitische Sprecherin, sagen zum mutmaßlichen Korruptionsfall bei der BSR:

Der BSR Vorstand darf die Anklageerhebung gegen eines seiner Mitglieder nicht einfach abtun. Die
erhobenen Vorwürfe sind für das Management eines öffentlichen Unternehmens schwerwiegend. Senat
und BSR sind gefordert alles zu tun, um Transparenz herzustellen und die Aufklärung zu fördern, damit
die jetzt anstehende Entscheidung über die Zulassung der Anklage durch das zuständige Landgericht
Berlin schnell erfolgen kann. Es muss im Interesse aller Beteiligten sein, Schaden von dem Unternehmen
abzuwenden.
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